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SK&F
SMITH KLINE 6FREIMCH [SCHWEIZ] AC

Obergrundstrasse 70.6003 Luzern, 041/22 3505
Für detaillierte Informationen über Indikationen, Vorsichtsmassnahmen
Nebenwirkungen. Kontraindikationen usw., verlangen Sie die
SK & F -Dokumentationen.

Nicht jede
Zeitbombe
sieht auch so aus.

Wer in Klinik, Praxis und Labor arbeitet, kommt fast zwangsläufig

mit Blut und anderen Körperflüssigkeiten von Patienten in
Kontakt. So können aus Instrumenten und Laborgefäßen leicht
biologische Zeitbomben werden: Die winzigste Hautverletzung
genügt, um sich auf diesem Weg mit Hepatitis B zu infizieren -
oft für ein ganzes Leben. Und noch ist diese tückische Krankheit
nicht heilbar. Wer sie sich zuzieht, kann nur auf sein Glück
hoffen: Leberkrebs und Tod sirfd keine seltenen Folgen.
Aber man kann sich wirksam schützen.
Mit ENGERIX®-B steht ein Impfstoff zur Verfügung, der
gentechnologisch erzeugt wird - das heißt, er ist absolut frei von
Blutbestandteilen und infektiösen Verunreinigungen. Und er ist stets
von exakt gleicher, zuverlässiger Qualtität.

Auch bei erfolgter Erstimpfung mit herkömmlichem Plasma-
Impfstoff kann für die Nachimpfungen ENGERIX®-B verwendet
werden. Und diesem Schutz können Sie vertrauen. Denn hinter
ENGERIX®-B steht einer der weltweit größten und erfahrensten
Hersteller von viralen Human-Impfstoffen: die Smith
Kline Beckman Corporation, Muttergesellschaft von SK&F
(Schweiz) AG.

Engerix-B
Gentechnologie gegen Hepatitis B

- der kostengünstigste Schutz -
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